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Liebe Freunde des Blickwinkel Afrika,  
zum 14. Mal begleiten wir die Kaseye Girls Secondary Boarding School in ein weiteres Schuljahr. In den 
zurückliegenden Jahren, in denen unser Stipendienprogramm läuft, konnten insgesamt 463 
Jahrespatenschaften vergeben werden. Jedes Stipendium hilft, die Finanzierung der Schulgebühren für 
die Schülerinnen zu sichern.  
Daneben gehen die Arbeiten im Bereich Investitionen in die Infrastruktur weiter und wir bauen zurzeit 
gleich an zwei Gebäuden, der Bücherei in Kaseye und der Renovierung von vier Klassenräumen in 
Chigonazungu. 
Wir freuen uns sehr über diese positiven Entwicklungen und vor allem darüber, dass Sie uns auf diesem 
Weg begleiten und unterstützen. Vielen Dank! 
 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::   NACHRICHTENSPLITTER   :::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
Treffen mit MdB Jürgen Coße. Anfang Dezember kam 
die Anfrage des Wahlbüros vom SPD 
Bundestagsabgeordneten Jürgen Coße, sich mit unserem 
Verein zu treffen und sich über unsere Arbeit zu 
informieren. Diese Anfrage nahmen wir zum Anlass, am 
31. Januar diesen Jahres einen informativen Abend mit 
dem gebürtigen Neuenkirchener zu verbringen. Bei 
Wasser, Tee und Chips präsentierten wir wechselseitig 
jeweils unsere Arbeit mit den Südpartnern. Coße, der 
den Vorsitz der Parlamentariergruppe für Zentralafrika 
innehat, interessierte sich vor allem für unsere Arbeit an 
der Stammschule, der Kaseyeschule in Chitipa. Aber auch die anderen Projekte kamen in ihrer 
Schilderung nicht zu kurz, so dass er ein umfassendes Bild unserer Arbeit mit den Südpartnern bekam. 
Der SPD-Mann erzählte seinerseits von seinem Engagement beim Netzwerk Archimed – ähnlich den 
Ärzten ohne Grenzen, nur kleiner – sowie von seiner Arbeit im Bundestag. Nach etwa zwei Stunden des 
Austausches nahm dieser gesellige und nette Abend mit einem gemeinsamen Selfie sein Ende.  

Stipendien sind Teilstipendien. Seit Jahren macht die schwache und instabile wirtschaftliche Lage in 
Malawi durch wechselhafte Währungskurse die Berechenbarkeit der Stipendienkosten schwierig. Daher 
werden die Kosten der Stipendien jährlich aufgrund der kirchlichen Trägerschaft der Kaseyeschule 
landesweit durch eine bischöfliche Konferenz festgesetzt. So kam es in den letzten Jahren immer wieder 
zu Erhöhungen des Betrags. In malawischen Kwacha ausgedrückt, muss jede Schülerin im aktuellen 
Schuljahr 245.000,- MWK pro Trimester aufbringen, im Jahr also 735.000,- MWK. Der schwankende 
Wechselkurs macht die Umrechnung immer schwierig und stellt sich erst dann heraus, wenn wir als 
Verein die Summe aller Stipendien auf das EURO-Konto der Schule überweisen und diese den Betrag in 
Malawi in Kwacha tauscht. Dadurch werden Aussagen über die Höhe des Stipendienbetrags in Euro an 
Spender:innen erschwert. Aufgrund dessen und der Höhe des Betrags (ca. 630,- € mit aktuellem 
Wechselkurs), der Spender:innen von der Übernahme eines Stipendiums abschrecken könnte, haben wir 
entschieden, dass alle Stipendien ab dem Schuljahr 2024/25, also ab August 2024, nur Teilstipendien 
sind, folglich nur einen Teil des vollen Stipendienbetrags abdecken, und 360,- € kosten. Die Differenz zum 
von der bischöflichen Konferenz festgelegten Betrags muss die Schule bzw. die Schülerin selbst  
 
 



 
 
aufbringen. Hierfür wird die Kaseyeschule Lösungen finden. Spender:innen können aber natürlich nach 
eigenem Ermessen trotz der Festlegung auf 360,- € mehr Geld oder z.B. den vollen Betrag pro Stipendium 
überweisen, wie es einige unserer Spender:innen auch schon machen. Diese Differenz wird der Schule 
dann ergänzend vom Verein zur Verfügung gestellt und kann z.B. dafür genutzt werden, besonders 

bedürftige Stipendiatinnen bei der Beschaffung der noch fehlenden Mittel zu 
unterstützen. 

Feier unseres 20-jährigen Bestehens in Malawi. Zeitglich mit unserer 
Vollversammlung am 12.03.23 fand in Kaseye die große Geburtstagsfeier anlässlich 
unseren 20. Jubiläums statt. Itike schickte uns im Namen aller geförderten Mädels 
bereits früh morgens Glückwünsche. Außerdem hat Itike mit den Stipendiatinnen 
ein buntes Rahmenprogramm an der von uns geförderten Schule auf die Beine 

gestellt: Versammlung aller Schülerinnen, Eröffnungsgebet und -worte, Gesangsvorträge, Sketche und 
Theaterstücke sowie Sportaktivitäten. Abgerundet wurde dieses Programm durch die Übergabe von 
Schulmaterialien sowie einer Podiumsdiskussion mit vier Stipendiatinnen aus jeder Jahrgangsstufe. Wir 
waren ob dieser Liste und vieler Fotos sehr beeindruckt! 

Johns Besuch. Im Juni diesen Jahres war John über einen Zeitraum von einem Monat zu 
Besuch in Österreich und Deutschland. Davon verbrachte er ca. 2 Wochen bei uns, so 
dass wir gegenseitig unsere Deutsch- bzw. Chichewa-Kenntnisse auffrischen, die 
Vereinsarbeit evaluieren und planen konnten. John kam mit vielen Ideen zur Entwicklung 
des Stipendienprogramms als auch zur Erweiterung der regionalen Bildungsinfrastruktur in Form des 
Baus von Gebäuden. So schlug er vor, einen Kindergarten in seinem Gemeindeort Mzuzu zu bauen und 
weitere Schulgebäude im Rahmen der Kooperation mit der Roncalli-Realschule zu renovieren und zu 
bauen. Neben solchen Überlegungen kam auch aber auch der Spaß beim gemeinsamen Pizzabacken oder 

Dartspielen nicht zu kurz. 

Renovierung der Chigonazungu-Schule. Der Schule, die sich am Rande 
Nhkata Bays, also in der Umgebung Mzuzus befindet, konnten wir 
durch die Renovierung zweier Doppelklassenräume helfen. Einen 
dieser beiden Räume renovierten wir bereits mit Johns Hilfe in 2022 
und den anderen konnten wir in diesem Jahr erneuern. Ermöglicht 
wurde diese monetär durch das Engagement der Roncallischüler:innen, 

die den Erlös ihres Weihnachtsbasars zur Hälfte dieser Renovierung zur Verfügung stellten. 

Itike feiert Ihren Abschluss. Schon im letzten Jahr berichteten wir 
von Itikes Abschluss, dessen Feierlichkeiten aber noch ausstanden. 
Diese wurde im März nachgeholt und nach amerikanischem Vorbild, 
wie auf dem Foto zu sehen ist, durchgeführt. Wir, aber vor allem ihre 
Mutter, sind unglaublich stolz auf Itikes Leistungen, so dass bei der 
Abschlussfeier auch Tränen der Freude liefen. Nun kann Itike als 
Vorbild für andere Mädchen in Malawi dienen und ihnen zeigen, 
dass es möglich ist, durch harte Arbeit Bildungschancen 
wahrzunehmen und erfolgreich zu sein. 

Fortschritt des Baus der Bücherei in Kaseye. Anfang des Jahres machte uns die Finanzierung des Baus der 
Bücherei in Kaseye Schwierigkeiten. Aufgrund gestiegener 
Material- und Transportkosten konnte das Budget nicht 
gehalten werden, so dass es weiterer Beantragungen und 
Genehmigungen für eine Erweiterung des Budgets bei und 
durch die Schmitz-Stiftungen bedurfte, die den BMZ-
Kleinprojektefonds betreuen. Dank eines großen 
Entgegenkommens der Stiftung und einer dann folgenden 

schnellen Beschaffung der Baumittel durch die Schule konnte der Bau seit Juni weitergehen und hat nun 
einen Stand erreicht, der einem Abschluss des Baus nahe kommt. 

Möchten Sie mit uns Kontakt aufnehmen? 
#blickwinkelafrika 
www.blickwinkel-afrika.de 
info@blickwinkel-afrika.de 
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